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1) Wie fühlt man sich, wenn man einen weiteren Soundtrack für Myst schreibt? 
Jack Wall: Umwerfend! Ich fühle mich so geehrt, dass ich an einem solch originellen Titel mitarbeiten darf! Man wird nur sehr selten gebeten, etwas zu machen, das sich im wahrsten Sinne des Wortes „total anders“ anhört. Myst stellt für einen Komponisten eine seltene Gelegenheit dar. Ich kann mich glücklich schätzen. 
2) Wie sind Sie vorgegangen, um diesen Soundtrack zu komponieren?

Jack Wall: In vielerlei Hinsicht bemerkt man den osteuropäischen Einfluss. Beispielsweise ist die „Warsaw Village Band“ momentan meine Lieblingsgruppe! Ich habe für sie ein Lied geschrieben und werde es in einigen Wochen mit ihnen produzieren. Sehr traditionelle alte polnische Volksmusik, die nur wenige Menschen in Nordamerika oder sogar in Westeuropa überhaupt kennen. Echt toll. Und dann natürlich haben wir die Ode an Robyn Miller, die die gesamte Myst-Serie miteinander verbindet. Ich verwende bestimmte Motive aus Myst und Riven und verarbeite sie in subtiler Weise im Soundtrack. 
3) War es einfacher, den Soundtrack für Revelations zu schreiben, als den für Exile? 
Jack Wall: Ich glaube nicht, dass es jemals einfach ist! Aber deswegen tue ich wohl das, was ich tue. Herausforderung ist alles. Man kann es auch so sehen - wenn man eine Melodie komponiert, gibt es unendlich viele Möglichkeiten. Ich versuche einfach, sicher zu sein, dass ich in die richtige Richtung gehe und lege mich dann darauf fest. Was Vergleiche mit Exile betrifft, würde ich sagen, dass die Erfahrung ähnlich ist, aber mit ganz anderen Ergebnissen. 
4) Woher nehmen Sie Ihre Inspiration? 
Jack Wall: Meist aus dem Spiel selbst. Es geht um die Geschichte und wie sie in das Spielgeschehen einbezogen wird. Ich tue, was ich kann, um diese sehr interaktive Geschichte voranzutreiben. Außerdem sind die Welten an sich sehr fesselnd. 
5) Was denken Sie über die Soundtracks zu Spielen wie Riven und Uru? 
Jack Wall: Leider hatte ich bislang keine Zeit, Uru zu spielen, aber ich habe Tim Larkins Soundtrack-CD gehört, die mir sehr gut gefiel. Er hatte wirklich einige sehr schöne Ideen und das Resultat war fantastisch. Und ich glaube, ich hatte es bereits vorher gesagt, dass die Musik zu Myst der Welt zum ersten Mal gezeigt hat, in welche Richtung Spielmusik in Zukunft gehen wird. Es zeigte das Potential des Mediums zuerst auf. Das hat mich dazu gebracht, mich mit Spielmusik zu beschäftigen! 
6) Wenn es zur Produktion von Myst 5 käme, würden Sie wieder daran mitarbeiten? 
Jack Wall: Mit Sicherheit!
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